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Das Ricarda-Huch-Gymnasium nimmt an der Initiative "Komm mit! Fördern statt Sit-

zenbleiben" teil. Schulministerin Barbara Sommer hatte im April 2008 die Initiative auf 

den Weg gebracht. Lehrerverbände und das Schulministerium wollen damit die Quote 

der Wiederholer an den 412 Teilnehmerschulen (Stand: Mai 2009) deutlich verringern. 

Laut Expertenmeinung sind "Ehrenrunden" für Schülerinnen und Schüler häufig sehr be-

lastend, für  die Gesellschaft sind sie schlichtweg teuer. Im Rahmen der Initiative wer-

den die Teilnehmerschulen versuchen, die Zahl der Sitzenbleiber, insbesondere in den 

Klassen 7, 8 und 9, schrittweise zu reduzieren, ohne die Leistungsanforderungen zu 

mindern. Das Land stellt hierfür über 100 zusätzliche Lehrerstellen zur Verfügung. Die 

Initiative ist auf drei Jahre angelegt, sie wird wissenschaftlich begleitet und evaluiert.  

Die Schulen entwickeln Werkzeuge, mit denen eine erhöhte Versetzungsgefährdung er-

kannt und Gegenmaßnahmen ergriffen werden können. Darüber hinaus sollen Förder-

konzepte beschrieben werden, die auch auf andere Schulen übertragbar sind  

Im Jahr 2008 begann für unsere Schule die Teilnahme im „Komm mit!“ - Netzwerk mit 

einer umfangreichen Datenaufnahme. Diese umfasste die Erhebung der Sitzenbleiber-

quoten, die Erfassung der Unterrichtsfächer mit Minderleistungen, schuleigene Förder-

konzepte, eine Befragung von Schüler/innen und Lehrer/innen zu Einstellungen und Hin-

tergründen der Einschätzung des Instruments „Sitzenbleiben“. Im Juni 2009 nahmen wir 

an der landesweiten Fachtagung an der Ruhruniversität Bochum zum Thema: Diagnose 

als Grundlage individueller Förderung teil. Im November nehmen wir Fortbildungen zum 

Thema Bausteine der individuellen Förderung in Anspruch. Zum kommenden Halbjahr 

wird an unserer Schule ein neues Förderkonzept für versetzungsgefährdete Schü-

ler/innen konzipiert. 


